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Der Kochtip im September

Glocken des Himmels

Einst gefürchtet - heute heiss geliebt

Für Sie neu entdeckt von Alice Zimmermann

Etwa 500 gr. grosse, Vollreife, fette
Hoden, von jedem Hormon befreit
und enthäutet (achten Sie beim Kauf,
dass diese prall und rund sind, und
keinerlei Flecken oder Bisse aufweisen!),
1 grosse gehackte Zwiebel, 50 gr. Butter,

1 Tl Tripmadam, Salz, Chili, 1 dl
Rotwein («Stierenblut»), 1 Bund
Hexenkraut, 1 El Männertreu.

Und so wird's gemacht:
Die runden Früchte fein säuberlich

in nicht allzudünne Scheiben mit
einem scharfen Antihaftmesser (das

Blut bleibt sonst kleben) schneiden.
Nun die Scheiben eine Stunde im
Wein, Salz, Chili und Tripmadam einlegen,

sodass sie von der roten Lauge
ganz bedeckt sind. Sie erhalten
dadurch einen besonders männlich-herben

und würzigen Geschmack. Zwiebeln

andünsten, die durchtränkten
Scheiben dazugeben und ca. 24 St.
weichdämpfen (sie müssen bissfest
sein). Alsdann die Flüssigkeit abbinden,

Hexenkraut und Männertreu
locker darüberstreuen (fakultativ),
und mit Pitralon abschmecken. Aus

der Pfanne nehmen und in der Mitte
einer Platte anrichten. Nach Belieben
mit Liebesäpfeln umgarnen.

Seien Sie wagemutig, es lohnt sich!
Guten Appetit!

Tip: Um die Bissfestigkeit zu prüfen
empfehlen wir den sog.
Hammertest.
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